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Achtundſechsziaſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Montag, den 9. Mai 1887. 


Provinzial⸗Zeitung. 


B. Görlitz, 7. Mai. [Feuer.] Geſtern um acht Uhr brach in dem 
großen Lumpen⸗ und Abfalllager von Sam. Schlefinger in der 
Bautzener Straße 6 Feuer aus das in dem Material reichliche Nahrung 
fand. Obwohl eine Feuerwehr⸗Abtheilung bald am Platze war, gelang es 
nicht, dem Feuer Einhalt zu thun und das intereſſante Schauſpiel lockte, 
als um 10 Uhr allarmirt wurde, zablreiche Neugierige herbei, die Stunden: 
lang dem Brande zuſchauten. Die in dem großen Gebäude wohnenden 
Familien haben rechtzeitig ſich in Sicherheit zu bringen vermocht. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Coburg, 7. Mai. Die Herzogin von Edinburg iſt mit ihren 
Toͤchtern von Malta zu längerem Aufenthalte hierher zurückgekehrt. 

Karlsruhe, 7. Mat. Nach hier eingetroffener Nachricht iſt der 
Erbgroßherzog mit ſeiner Gemahlin heute von Cannes nach Gries in 
Tirol abgereiſt. 

Peſt, 7. Mal. Unterhaus. Abg. Iranyi brachte eine Inter: 
pellation ein, ob die Angabe der „Nordd. Allgem. Ztg.“ begründet 
ſei, daß zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Rußland hinſichtlich der 
Occupation von Bosnien und der Herzegowina unterm 17. Januar 1877 
eine Convention abgeſchloſſen worden. — Abg. Helfy interpellirte über 
die Stellung der Regierung gegenüber der Pariſer Ausſtellung im 
Jahre 1889. 

Peſt, 7. Mai. Die Bruttoeinnahmen der Staatskaſſen betrugen 
im erſten Quartal 71486 680 Fl. um 596 526 Fl. weniger als im erſten 
Quartal 1886. Die Ausgaben betrugen im erſten Quartal 85 162 804 Fl., 
um 2083 628 Fl. weniger als im erſten Quartal 1886. Die Bilanz 
für das erſte Quartal ſtellt ſich um 1487000 Fl. günſtiger als in 
dem gleichen Zeitraum des vergangenen Jahres. 

Rom, 7. Mai. Nach einem Telegramm des „Popolo Romano“ 
aus Chieti wurde der zum Nuntius in München ernannte Erz⸗ 
biſchof Ruffo Scilla durch eine impoſante Kundgebung der Bevöl⸗ 
kerung an der Abreiſe verhindert, indem die Pferde des Wagens aus⸗ 
geſpannt und der Bischof in das Palais zurückgeleitet wurde; gleich⸗ 
zeitig erfolgte die Abſendung einer Depeſche an den Papſt, in welcher 
derſelbe erſucht wird, Ruffo Scilla als Erzbiſchof in Chieti zu be⸗ 
laſſen. 
8 7. Mai. In einer Rede, welche der Miniſterpräſident 
Goblet bei einem ihm zu Ehren veranſtalteten Banket hielt, ſprach 
derſelbe der öffentlichen Meinung, welche die Regierung bei den 
jüngſten Zwiſchenfällen durch Klugheit und patriotiſche Einigkeit unter⸗ 
ſtützt habe, ſeine Anerkennung aus; er hob hervor, wie Frankreich 
unter dem Einfluſſe der Freiheit ſich ein neues Temperament ange⸗ 
eignet habe, in welchem Kaltblütigkeit und Entſchloſſenheit jene Ner⸗ 
voſität, jene etwas unſtäte Hitze erſetzten, welche den Franzoſen häufig 
vorgeworfen worden ſei. „Befeſtigen wir uns in dieſem neuen 
Charakter, wir können es nöthig haben; die Zeit der Prüfungen iſt 
vielleicht noch nicht vorüber. Wenn ſolche wieder über uns kommen 
ſollten, ſo werden nicht wir es ſein, die ſie heraufbeſchworen haben. 
Habe ich es nöthig zu wiederholen, daß Frankreich den Frieden will? 
Wenn Völker überhaupt jemals den Krieg wünſchen könnten, ſo 
würde das gewiß nicht von einem Volke, wie das unſrige, geſchehen, 
welches in voller Umbildung begriffen, den lebhaften Wunſch hegt, 
feine Kraft und Thätigkeit dafür eiuzuſetzen, um deſinitiv die Herrſchaft 
der Demokratie zu begründen, indem es ſich ſelbſt in Frieden, 
Arbeit und Freiheit regiert. Aber wenn wir des Friedens be⸗ 
dürfen, wenn Niemand an unſerem Willen zweifelt, ihn zu erhalten, ſo 
kann auch Niemand daran zweifeln, daß wir feſt entſchloſſen find, 
ihm weder unſerem Rechte noch unſerer Ehre zu opfern. Frankreich, 
das ſich aus ſeinem Unglück erhoben, hat Vertrauen zu ſich ſelbſt ge⸗ 
wonnen; weit entfernt, irgend ein Volk zu bedrohen, iſt es bereit, 
freudig und in herzlicher Gegenſeitigkeit die Sympathien anderer Völ⸗ 
ker anzunehmen.“ Frankreich würde, wenn es nöthig wäre, nicht 
weniger bereit ſein, ungerechten Angriffen die Stirn zu bieten. Dieſe 
Haltung allein entſpreche der Würde einer großen Nation und könne 
auch allein die Wohlthaten des Friedens verbürgen. „Weil wir an⸗ 
nehmen konnten, daß dieſes die einſtimmige Meinung des Landes 
ſei und weil wir das Herz von ganz Frankreich in Wallung gerathen 
ſahen, ſo können wir, wie ich hoffe, heute ohne Hintergedanken und 
ohne neue Sorge die Beſchäftigung mit unſeren inneren Angelegen⸗ 
heiten wieder aufnehmen.“ Die Hauptſchwierigkeit beſtehe in der 
Spaltung der Republikaner. Es ſei nothwendig, gute Ordnung in 
den Finanzen und ein wirkliches Gleichgewicht im Budget wieder her⸗ 
zuſtellen. Die letzten Budgets ſeien nicht befriedigend geweſen, aber 
es würde nicht möglich ſein, lediglich durch Erſparungen im Budget 
das Gleichgewicht wiederherzuſtellen, vielmehr erſcheine eine Erhöhung 


gewiſſer Steuern nothwendig. 


Havre, 7. Mai. Nach einer hier eingelaufenen Nachricht iſt das 
Padetboot „Champagne“ der Transatlantiſchen Geſellſchaft, welches 
8 früh nach New⸗Nork ausgelaufen iſt, auf See von einem anderen 

gan angerannt worden und, da es ſeine Reiſe nicht habe fort⸗ 
fegen können, bei Aromanche auf den Strand gelaufen. Menſchen⸗ 
leben ſeien nicht verloren gegangen. 

Sar 8. Mai. Nach weiteren hier eingetroffenen Nachrichten 
fand der Zuſammenſtoß des Packetboots „Champagne“ mit dem 
Kalteniihen Schiffe „Villederio“ um Mittag ſtatt und war durch 
ſtarken Nebel verurſacht worden. Die Paſſagiere der „Champagne“ 
wurden von dem engliſchen Dampfer „Vultur“ aufgenommen und 
find gegen Morgen hier eingetroffen. Wie verlautet, wären bei dem 
Zuſammenſtoß etwa 20 italleniſche Auswanderer ums Leben gekommen. 

Havre, 8. Mai. Das bei Aromanche auf den Strand gelaufene 
Packetboot „Champagne“ hatte 900 italieniſche Auswanderer und 
gegen 100 andere Paſſagiere an Bord. Bei dem Zuſammenſtoße 
mit dem „Villederio“ ſollen 3 Matroſen und gegen 50 Auswanderer 
5 Tod in den Wellen gefunden haben. Von den Paſſagieren und 
3 Schiffsmannſchaft des „Villederio“ iſt Niemand zu Schaden ge⸗ 
ummen. Das Packetboot „Champagne“ hofft man noch im Laufe 

es heutigen Tages wieder flott machen zu können. 
Zu aris, 8. Mal. Dem „Temps“ zufolge find von den bei dem 
derlanmenſioß des Padeiboot® „Champagne, mit dem „Villederio“ 
bot lücken Auswanderern etwa 15—20, die mit einem Rettungs⸗ 
in die See getrieben waren, von der „Ville de Bordeaux“ ge: 


. 
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rettet worden, die Zahl der Umgekommenen beträgt nach den nun:| Wechsel auf London 25, 23. 


mehrigen Feſtſtellungen im Ganzen 20, darunter 3 Matroſen. 
Havre, 8. Mai. Das heute Vormittag von Newyork hier ein⸗ 
getroffene Padetboot „Bretagne“ hat, wle deſſen Paſſagiere mittheilen, 
geſtern Abend 11 Uhr einen Zuſammenſtoß mit einem norweglſchen 
Fahrzeuge gehabt, letzteres ſank, ſeine Bemannung wurde gerettet. 
Havre, 8. Mai. Der Miniſterpräſident Goblet und der Handels⸗ 


miniſter Lockroy, welcher den Minifterpräfidenten hierher begleitet hatte, 8 


beſichtigten im Laufe des Vormittags den Hafen und die Docks, Nach⸗ 
mittags 2 ½ Uhr werden dieſelben nach Paris zurückkehren. 

Petersburg, 7. Mai. (Ausführliche Depeſche.] Heute iſt ein Geſetz 
veröffentlicht, durch welches die Einfuhrzölle auf Roheiſen, Eiſen und Stahl, 
Laue Fran ce aus dieſen feſtgeſetzt werden. Darnach betragen die 

nfuhrzölle: 
er ſämmtliche metalliſche und mineraliſche Erze — ausgenommen 
Graphit oder Reißblei in Stücken, Kupferaſche und pulveriſirtes Eiſen —, 
7 Goldkopeken per Pud; z 

auf Gußeifen in Stangen, Bruch und Spähnen über die Seegrenze 
eingehend 25, über die Landgrenze eingebend 30 Goldkopeken per Pud; 

auf Eiſen jeder Art in Platten und Stangen — ausgensmmen das 
unten bezeichnete — ferner in Krimtzen, Puddingſtücken oder Bolwanken 
in Bruch und Milbars, 50 Goldkopeken per Bud; 7 

auf Eiſen in Brettern und Platten über 18 Zoll breit, in Stangen 
über 18 Zoll breit oder hoch oder über 7 Zoll und mehr dick, gleich wie 
Stangeneiſen, das / bis ½ Zoll incl. breit oder dick, 70 Goldkopeken 


er Bud; 

auf Stahl in Stangen und faconnirt, in Stücken und Bruch — 
ausgenommen der unten benannte — 50 Goldkopeken per Pub; 

auf Blätter: und Plattenſtahl über 18 Zoll breit, faconnirten Stahl 
über 18 Zoll breit oder hoch, reſp. 7 Zoll und mehr dick, gleichwie 
Stahlſtangen, bis ½ Zoll incl. dick, 70 Goldkopeken per Pud; 

auf bearbeitetes Gußeiſen, Abgüſſe von Gußeiſen ohne weitere Be⸗ 
arbeitung, wie Roſte, Platten, Röhren, Balken, Säulen, gußeiſernes Zu⸗ 
behör für Dampfſchiffe, Baggermaſchinen, für Eiſenbahnen und deren 
Betrieb 70 Goldkopeken per Pud; 

auf Fabrikate aus Gußeiſen, bearbeitet, gefeilt, polirt, geſchliffen, 
verziert, broneirt, verzinnt, mit Zink oder anderen ordinärem Material 
ya mit 125 von Holz, Kupfer, Bronce oder ohne ſolche, 140 Gold: 

opefen per Bud; 

auf Eiſen⸗ und Stahlfabrikate, geſchmiedet oder gegoſſen, unbefeilt 
oder an den Rändern und Kanten befeilt, aber nicht weiter bearbeitet, 
wie Anker, Ketten, Drahtſeile, Nägel, Bauen, Glocken, Mörſer, gleichwie 
Zubehör zu Dampfſchiffen, Baggermaſchinen, Eiſenbahnen und zu Eiſen⸗ 
bahnbetriebs⸗Material 120 Goldkopeken per Bud; 

auf Keſſelſchmiede⸗Arbeiten, wie Reſervoirs, Becken, Käſten, Brücken, 
Röhen ꝛc. 140 Goldkopeken per Pud; 

auf bearbeitete Eiſen⸗ und Stahlfabrikate — beſonders bezeichnete 
ausgenommen — mit oder ohne Theile aus Holz, Kupfer und Bronce, 


we = Fabrikate mehr als 5 Pfund wiegen. 140 Goldkopeken 
per Pud; 
auf Senſen, Sicheln, Häckſelſchneiden, Gartenmeſſer, Schaffcheeren, 


Spaten, Schaufeln, Harken und Gabeln 140 Goldkopeken per Bud; 

auf Handinſtrumente für Handwerker und Künſtler, ſowie für 

Fabriken 140 Goldkopeken per Pud; 

auf Maſchinen und Apparate — ausgenommen landwirthſchaft liche 
und Modelle dazu — auf Locomobilen, Tender, Dampf⸗ und Feuer⸗ 
pritzen und andere Löſchapparate, auf alle nicht beſonders genannte, für 
abriken beſtimmte Apparate, Maſchinen aus Gußeiſen, Eiſen oder 
Stahl mit oder ohne Theile aus anderen Metallen, mechaniſche Ständer 
und deren Zubehör, ſowie alle Maſchinentheile, ausgenommen kupferne 
oder ſolche, bei denen Kupfer das Hauptmaterial, 140 Goldkopeken per 
Pud; auf Locomotiven 200 Goldkopeken per Pud. 

Der Einfuhrzoll auf Gußeiſen in Stangen, Bruch und Spähnen von 
25 reſp. 30 Goldkopeken ſoll bis 1. (13.) Januar 1898 nicht herabgeſetzt 
werden. Das Geſetz beauftragt ferner die Miniſter der Reichsdomänen 
und Finanzen, baldmöglichſt eine Geſetzvorlage über Maßnahmen aus: 
zuarbeiten, welche in den weſtlichen Grenzgebieten zu treffen ſind, damit 
dortſelbſt einer weiteren Entwickelung beſtehender und der Gründung neuer 
Gußeiſenſchmel ereien und Eiſenwerke, die mit ausländiſchem Material 
und ausländiſchen Arbeitern arbeiten, vorgebeugt werde. 


Handels-EZeitung. 
Breslau, 9. Mai. 

* Hessisohe Ludwigsbahn. Von Mainz und Wiesbaden aus wurden 
in den letzten Tagen Angaben in Umlauf gesetzt, nach denen der Ge- 
danke, eine indirecte Verbindung der genannten beiden Städte via 
Bischofsheim-Kostheim-Erbenheim herzustellen, vorerst keine Aussicht 
auf Durchführung habe, die städtischen Collegien von Wiesbaden aber 
und wohl auch die von Mainz Schritte vorhaben sollten, um zu 
Gunsten der Hess. Ludwigsbahn für Erneuerung der Concession einer 
directen Linie Mainz-Wiesbaden zu wirken. Dem gegenüber kann die 
„Frkf. Ztg.“ als das Ergebaiss von Ermittelungen, welche dieselbe 
vorgenommen hat, nunmehr feststellen, dass weder über ein Project 
Bischofsheim-Kostheim-Erbenheim verhandelt worden ist, noch Con- 
ferenzen der angegebenen Art stattgefunden haben, Ebenso wenig 
wird gegenwärtig an die Ausführung einer directen Linie Mainz- 
Wiesbaden gedacht. 

* Von der Brüsseler Börse. Grosses Aufsehen rief, dem „B, B.- 
C.“ zufolge, am 7. c. eine Kundmachung des Brüsseler Gerichtshofes 
hervor, durch welche 76 ausländische Werthe, darunter wichtige öster- 
reichische, französische, spanische und holländische Eisenbahnwerthe, 
sogar dreiprocentige französische Staatsrente vom Börsenhandel von 
jetzt ab ausgeschlossen werden. Die Börsen-Commissionen von Brüssel 
und Antwerpen traten sofort zu einer Sitzung zusammen und be- 
schlossen, gegen diese Massregel, welche den belgischen Effectenmarkt 
ruiniren müsste, Protest einzulegen sowie Recurs an die oberste Ge- 
richtsbehörde zu ergreifen. 


Ausweise. : 

W. T. B. Danzig, 7. Mai. Die Einnahmen der Marienburg- 
Mlawkaer Eisenbahn betrugen im April e. nach provisorischer Fest- 
stellung 150 630 M., gegen 119477 M., nach definitiver Feststellung im 
April 1886, mithin mehr 31153 M. als in demselben Zeitraum des 
Vorjahres. a 


Concurseröſmungen. 
Kaufmann Hartwig Landsberg, Berlin. — Kaufmann Alexander 
Joachimsthal zu Halle a. 8. — Philipp Schmitt, Mehlhändler in Neckar- 
emünd. — Kaufmann Andreas Doertzbach, Karlsruhe. — Kaufmann 
. A. Matthies in Schwetz. 


. a a EB 
Eintragungen im Handelsregister. 
Angemeldet: Albrecht Crummenert, Breslau. — A. Landsberger, 
Breslau; Inhaber: Abraham Landsberger. 
Gelöscht: Emanuel Kary, Breslau. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 
Wien, 8. Mai, Vormit 11 Uhr — Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Credit-Actien 278. 40% ungar. Goldrente 100, 05. Schwach. 
Paris, 7. Mai, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Turkenloose 31, 60. Credit mobilier 270, —. Spanier neue 649%. 
Banque ottomane 508. Credit foncier 1355. Egypter 375, —. Suez- 
Actien 1993. Banque de Paris 708. Banque d’escompte 458, —. 


Foncier egyptien —. 50% priv. türk. 
Obligationen —. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 406. Unentschieden. 

London, 7. Mai, Nachm. [Schluss-Course] (Nachtrag), 
Spanier 64¼. 5% priv. Egypter 96/5. 4% unif. Egypter 741/.. 30% 
arant. Egypter 100. Ottomanbank 10½ Suez-Actien 791/,. Canada 
acific 65 ¼. Silber 43/16. Platzdiscont 1%. Ruhig. 

London, 7 Mai. Aus der Bank flossen bente 137000 Pfd. Ster, 

Frankfurt a. M., 7. Mai, Abends. [Effecten-Societät.} 
Schluss.) Credit-Actien 223. Franzosen 179Y,. Lombarden 57% 
Galizier 163°/,. Egypter 75, 45. 4% Ungar. Goldrente 80, 05. Gotthard- 
bahn 101. 10. 80er Russen —,—. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 193, — Neue Serben —, —. Duxer —. Dresdener 
Bank —, —. 50% Portugiesische Anleihe —, —. 40% russische innere 
Anleihe —, —. Schwach, 

Frankfurt a. M., 7. Mai, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course,] Londoner Wechsel 20, 336. Pariser Wechsel 80, 766. Wiener 
Wechsel 160, 30. Reichsanleihe 106, 05. Oest. Silberrente 65, 70. Oest. 
Papierıente 64, 80. 5% Papierrente 77, 90. 4% Goldr. 90, —. 1860er 
Loose 114, —. 1864er Loose 276, 50. Ung. 4% Goldrente 80, 00. Ung. 
Staatsloose 212, 80. Italiener 96, 50. 1880er Russen 81, 60. 
II. Orient-Anleihe 54, 50. III. Orient-Anleihe 55, 50. 4% Spanier 64, 30. 
Egypter 75,40. Neue Türken 13,50. Böhmische Westbahn 222%/,. Central- 
Pacific 113, 90. Franzosen 179. Galizier 1634. Gotthard - Bahn 
101, —. Hess. Ludwigsbahn 97, 10. Lombarden 577/;. Lübeck-Büchener 
—, —. Nordwestbahn 128, 70. Credit-Actien 223%,. Darmstädter Bank 
137, 60. Mitteld. Creditbank 94, 70. Reichsbank 136, 50. Disconto- 
Commandit 193, 20. 50%, serb. Rente 79, 40. Matt. 

Neue Serben 83, 30. Arader St.-Pr.-A. — Neue 5% Portu- 
iesische Anleihe 94, 30. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Ungar. 
ank —. 4½ proc. Portugiesen —, —. Chinesische Apleibe 108, 30. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 223%. Franzosen 179¼. 
Galizier 163%. Lombarden 5%. Gotthardtbahn —. Egypter —, —. 
Disconto- Commandit —, —. 4% ungarische Goldrente —, —. 

Hamburg, 7. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4% 
Consols 106. Silberrente 66. Oesterr. Goldrente 90%. Ungar. Gold- 
rente 80½. 1860er Loose 114½. Italienische Rente 97. Credit- 
Actien 223½. Franzosen 447. ombarden 145½. 1877er Russen 
961/,. 1880er Russen 81. 1883er Russen 105½½. 1884er Russen 90½½. 
II. Orient-Anleihe 52%. III. Orient-Anleihe 53¾. Laurahütte 71 ½. 
Nordd. Bank 143%. Commerzbank 122½. Marienburg-Mlawka 44. 
Mecklenburger Fr. Fr. 136. Ostpreussische Südbahn 60½. Lübeck- 
Büchener 157. Gotthardbahn 100¼½. Leipziger Discontobank 101 ½. 
Deutsche Bank 158. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile —, —. 
Disconto-Commandit 192¾. Disconto 17% %. Ruhig. 

Leipzig, 7. Mai. |Sch ıuss-Curse.] 3procent. sächs. Rente 90,79, 
4procent. sächs. Anleihe 103,75. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 123,25, 
Buschtierader Eisenb.-A. Lit. B. 86,90. Böhm. Nordb.-Actien 101.50, 
Graz-Köflacher Eisenb.- Actien 94,25. Leipziger Creditanst.- Actien 
171,75. Leipziger Bank-Actien 130,50, Leipziger Disc.-Gesell:ch.-A, 
101,90. Sächsische Bank-Actien 115.25. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A, 
219,00 _ „Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 84,00. Zuckerfabrik Glauzig- 
Actien 77,50. Zuckerraffinerie Halle- Actien 101,50. Tuür. Gas-Gesellsch,- 
Act. 136,00. Oesterr. Banknoten 160,20. 

Amsterdam, 7. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 635/,, do. Febr.-August verzl. 631/,. Oest. 
Silber-Rente Januar-Juli verzl. 64%, do. April-October verzl. 643],. 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente —. 50% Russen von 
1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 114%/,. do. I. Orientanleihe 51¾. 
do. II. Orientanleihe 52½. Conv. Türken 131/,. 3½j% holländ. Anleihe 
99. Russische Zollcoupons 1,89%,. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
821). Marknoten 59, 15. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel —, —, Hamburger Wechsel —, -. 

Hamburg, 7. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] Wei en loco 
behauptet, holsteinischer loco 172—176. Roggen loco behauptet, mecklen- 
burgischer loco 130,00 - 136,00, russischer loco fest, 100,00 105.00. 
Hater und Gerste still. Rüböl still, loco 41. Spiritus ruh'ger, pr. Mai 
24½ Br., pr. Juli-August 25%, Br., pr. September-Octaber 27½¼ Br., pr. 
Nov.-Dee. 27 ¼ Br. Kaffee lebhaft steigend, Umsatz 15000 Sack. Petroleum 
ruhig, Standard white loco 6,05 Br., 595 Gd., pr. August-December 
6,40 Gd. — Wetter: Bewölkt, 

Posen, 7. Mai. Spiritus loco ohne Fass 38, 50, pr. Mai 38, 40, 
pr. Juni 39, 00, pr. Juli 39, 60, pr. August 40, 20, pr. September 40, 40. 
Gekünd. — Liter, Höher. 

Liverpool, 7. Mai. [Baumwolle.] (Aufangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 6000 B. Ruhig. Tagesimport 15000 Ballen. 

Liverpool, 7. Mai, Nachm. 12 U. 10 Min. [Baumwolle.] Umsatz 
6000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Amerikaner 
unverändert, Surats zu Gunsten der Käufer. Middl, amerikanische Liefe- 
rung stetig. 8 

Liverpool, 7. Mai, Nchm. 4 Uhr 25 Min. [Baumwolle.] (Schluss- 
bericht.) Umsatz 6000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 B. 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Mai 5*°/,, Werth, Mai-Juni 5% 
do., Juni-Juli 5?%,, Verkäuferpreis, Juli-August 5*”/,, Käuferpreis, August- 
September 5% Verkäuferpreis, September-October 5% Käuferpreis, 
October-November 5% Wertb, November-Decbr. 5%, do., December- 
Januar 5% d. do. 

Newyork, 6. Mai. [Baum wollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 13000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
12000 B., Ausfuhr nach dem Continent 7000 B., Vorrath 408 000 B. 

Newyork, 7. Mai, Abds. 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 101/,,, do. in New-Orleans 109),. Raff. Petroleum 
70% Abel Test in Newyork 6%, Gd., do. in Philadelphia 6%, Gd. 
Rohes Petroleum in New-York — D. 6 C., do. Pipe line Certificats 
— D. 66½ C. — Mehl 3 D. 60 C. Rother Winterweizen loco — D. 96½ C., 
per Mai — D. 96 C., per Juni — D. 95½½ C., pr. September — D. 
93 C. Mais (New) 49. Zucker (Fair refining Muscovados) 4½. Kaffee 
(Fair Rio.) 17½. Schmalz (Wilcox) 7,35, do. Fairbanks 7, 40, do. Rohe 
und Brothers 7,35. Speck 8½. Getreidefracht 13%. 

Wien, 7. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 9, 90 Gd., 
9, 95 Br., per Mai-Juni 9, 56 Gd., 9, 58 Br., per Herbst 8, 75 Gd., 
8, 77 Br. Roggen per Frühjahr 6, 95 Gd., 7, 0) Br., per Mai-Juni 
6, 88 Gd., 6, 93 Br., per Herbst 6, 73 Gd., 6, 78 Br. ais per Mai- 
Juni 6, 13 Gd., 6, 15 Br., per Juli-Angust 6, 31 Gd.. 6, 33 Br. Hafer 
per Frübjahr 6, 40 Gd., 6, 45 Br., per Mai-Juni 6, 40 Gd,, 6 45 Br. 

Pest, 7. Mai, Vorm. 11 Uhr. er EBENE Weizen loco 
behauptet, per Herbst 8, 32 Gd., 8, 34 Br. Hafer per Herbst 6, 17 Gd. 
6, 19 Br. Mais per Mai-Juni 5, 67 Gd., 5, 69 Br., per Juli-August 
5, 91 Gd., 5, 93 Br. Kohlraps per August September 11—11/½ — 
Wetter: Schön. 8 

Paris, 7. Mai, Nachm. (Getreidemarkt.) (Schlussbericht.) 
Weizen ıuhig, 3 Mai 27, 00, per Juni 27, 25, per Jull. August 27, 25, 

er September-Dechr. 25, 50. Roggen ruhig, per Mai 16, 80, per Septbr.- 
ecember 15,50. Mehl ruhig, per Mai 56, 50, per Juni 57, 00, per 
Juli-August 57, 60, per September-December 56, 25. Rüböl fest, per 
Mai 49, 25, per Juni 49, 75, per Juli-August 50, 25, per Septbr.-Decbr. 
51, 75. Spiritus fest, per Mai 42, 25, per Juni 42, 25, per Juli-August 
42, 25, per September-December 40, 75. — Wetter: Bedeckt. s 
Paris, 7. Mai, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.], Weisen ruhig, 
Mai 27, 00, per Juni 27, 25, per Juli-August 27, 25, per Septbr.- 
eee 25, 50. Mehl 12 Marques ruhig, per Mai 56, 75, per Juni 
57, 25, per Juli-August 57, 75, per September-Decbr. 56, 25. Rüböl 
rahig, per Mai 49, 25, per Juni 49, 75, per Juli-August 50, 25, per 
September-December 51, 75. Spiritus ruhig, por Mai 42, 25, per Juni 


er 1 42, 25, per September-December 40, 75. 
a, 7. Mai. An der Küste angeboten 1 Weizenladurg. — 


42, 25 
. 
Wetter: Schön. 


Amsterdam, 7. Mai. Bancazinn 625),. 
Antwerpen, 7. Mai, Nachm, [Getreidemarkt.] (Schluss- Tannenklee ohne Angebot, per 50 Kilogr. 44—49—54 Mark. 
bericht.) Weizen fest. Roggen fest. Hafer still. Gerste ruhig. Timothee ruhig, per 50 Klgr. 21—24—27 Mark. 
Antwerpen, 7. Mai, Nachmitt, 5 Uhr 40 Min, [Petroleum- Mehl blieb f:st,per 100 Kiolgramm Weizen fein 24,00—250N Mark, 
markt.) (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 15 bez. u.] Roggen-Hausbacken 20,00—21,00 M., Roggen-Futtermehl 8,70-9,25 M, 
Br., pr. Juni 15¼ Br., pr. August 15½ bez. u. Br., pr. Septbr.-December | Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


16 Br. Ruhig. 


Heu per 50 Kilogr. 
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309--3,30 Mark. 


Bremen, 7. Mai. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00 — 2,00 Mark. 


white loco 5, 95 Br. 


Marktberichte. Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Hamburg, 7. Mai. [Börsenbericht von Ferdinand Selig 


mann.] Spiritus: per Mai — Br, — Gd., per Mai-Juni 24 Br. Mai 7. 8. Nachm 2 U. donde 9 U c 
24% Gd,, per Jnni-Juli 25 ¼ Br. 25 Gd., per Juli-Angust 25 / Br. | „rms C) 47s | 41924 292 
25½ Gd., per August-September 269% Br. 26½ Gd., per a Luftdruck bei 0° (mm)| . 7488 48 9 750 7 
Octbs. 27½¼ Br., 26%, Gd. — Tendenz: Still. ' | Dunstaruch (mm) .. .. 78 7,0 57 
Berlin, 7. Mai. Spiritus loco ohne Fass 40,4 M. bez., Mai und | Dunstsättigang (pOt.). 53 65 66 
Mai-Juni 39,8—40,2- 40 M. bez., Juni-Juli 40,2—40,5—40,3 Mark bez., Wind 1. NO. 2 N. 1. 
Juli-August 40,8—41,2— 40.8 M. bez., Angust-September 41,5—41.9 - 41,6 | Vetter . trübe, heiter, bezogen, 
Mark bez., September-October 42,2—42,5 - 42,3 M. bez. Wärme der Oder (C) „ Ns ewon e 2 + 148 
Gross-Glogau, 6. Mai. [Marktbericht von Wilhelm Mai 8., 9. Nachm. 2 0 ; Abends 9 U. Morgens 7 U. 
Eckersdorff.] Sämmtliche zugeführten Getreidefrüchte erfreuten sich Luftwärme (C.) —— (at 17°4 + 13%,5 + „10%,0 
heute einer sehr festen Stimmung. Es ist zu notiren für Gelbweizen | Luftdruck bei 0° (mm) 750.9 752.0 752,8 
16,00 — 17.20 M., Roggen 12,00—13,00 M., Gerste 10,00—12,50 M., Hafer | Dunstdruck (mm) ... 4,9 6,3 5,5 
10,00—10,50 Mark. Alles per 100 Kilgr. ae e (pCt.) 1 11 5 > 2 
Llegultz, 6. Mal. [Getreidemarkt. Wochenbericht von F bezogen iel Reiten, ee Ketten; 
A. Sochaczewsk i.] Der heu'ige Markt verkehrte in sehr animirter] wärme der Oder (O ) - 7 Ei 7 ＋ 15.3 
Stimmung. Es erzielten: Weissweizen 16,00 — 17,00 M., Gelbweizen]| . — f 
15,60—16,85 M., Roggen 12,70—12,95 Mark, Gerste 12,00—13,00 M., Breslau. Nasser stand. 
Hafer 10,00 — 10,50 Mark. Alles per 100 Kilogr. 8. Mai. O.-P. 4m 97 em. M.-P. 4m — em. U.-P. — m 56 em. 


.# Breslau, 9. Mai, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte der 
Geschäftsverkehr im Allgemeinen etwas reger, bei stärkerem Angebot | — 
Preise unverändert. 

Weizen nur zu notirten Preisen verkäuflich, per 100 Kilogramm 
weisser 16,80—17,10-17,60 Mark, gelber 16,»0—17,00—17,40 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 12,80 -13,00—13,30 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

i Gerste feine Qualitäten behanptst, per 100 Kilogramm 50—11,20 M, 
weisse 13,50—14,50 Mark. 

Hafer preisha tend, per 100 Kilogramm 9,50—10,20—11 Mark. 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 10,50—10,80—11,''0 Mark. 

Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—15,50 Mark, 
Vietoria 14,00—15,50—16,50 Mark. 

Bohnen unverändert, per 100 Klgr. 14,00—14,50—1#,00 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz per 100 Klogr. gelbe 9,00—9,50 bis 
10,20 Mark., blaue 8,20—8,89—9,00 Mark. a 

Wicken schwach umgesetzt, per 100 Klgr. 11,00—12,00—12,50 Mk. 

Schlaglein ruhig. 

Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 5,80—6,09 Mark, 
fremde 5,40—5,80 Mark. 

Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,20—8,40 Mark, fremde 
7,00—7,50 Mark. . 

Kleesamen fohne Angebot, rother unverändert, per 50 Kilogr. 
30—34—-40—43 M., weisser unverändert, 34—42—48—58 M. 


er Courszetie! 


rere 


9. Mai. O.-P. 4 m 92 em. M.-P 3 m 98 cm. 


Jakob Blum, 


in dem ehrenvollen Alter von 86 Jahren. 
Dies zeigen tiefbetrübt statt besonderer Meldung an 


Sehwedischer Klee ohne Umsatz, per 50 Kgr. 31-42-50 M. 


U.-P. -- m 50 em. 


Am 7. Mai er., früh 4 Uhr, verstarb in Lissa nach nur kurzer 
Krankheit unser geliebter, braver Vater, Schwieger-, Gross- und 
Urgrossvater, Schwager und Onkel, 


der emeritirte Lehrer 


Die Hinterbliebenen. 


Lissa, Oels, Cincinnati, Joplin, Poplar-Grove, Trenton, Pleschen, 
Ostrowo, Rawitsch und Frankfurt a. M. 


Die Beerdigung findet in Krotoschin am 9. d. M., Nachmittags 
5 Uhr, vom Bahnhofe aus statt. 


[5670] 


der Berliner Börse vom 


Weisse und er&me Stoff-Rouleaux, 
Vorhänge und Vitragen, vollständig fertig 


— Selbstrollende Rouleauxstangen. — 
— Amerikanische Selbststeller. — 


Fertig Wetter-Ronleanx und Marguisen, 
Balcon- und Geschäfts-Marquisen. 


— Complet mit allem Eisenzeug. — 
Grösste Auswahl, Billigste Preise. 


Julius Henel vorm. C. Fuchs, 
K. K. und k. Hoflieferant, 


BRESLAU, am Rathhause No. 26. 


Ruß, Rar 


2. Mai 


emalte Rouleaux 
In ganz neuen stylgerechten Mustern, passend zu den 


Schweizer Gardinen, Teppieh-Mustern, 
Möbelstoff-Musternod.Hutzenschelben, 


Corridor-, Speisesaal- und Schlafzimmer- 


Geschäfts-Rouleaux mit eleganter 


Patent-Rouleauxstangen 


Verlag von Eduard Trewendt in Breslau, 


rkommniſſe des täglichen Lebens. 8. Eleg. in illuſtr. 

mſchlag mit vergoldeter Rückenpreſſung gbd. Preis 1 M. 

Dieſes für Hausfrauen äußerſt nützliche Buch enthält eine Menge 
Vorſchläge zur billigen Führung einer Hausbaltung, und iſt ganz be⸗ 
ſonders bequem, weil es in alppabetiſcher Ordnung alles Dasjenige 
behandelt, was ſich auf die bäusliche Wirthſchaft bezieht. Allen jungen 
und älteren Hausfrauen ſei daſſelbe beſtens empfohlen. 
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen. 


| 
Hate Vo 


Glasmalerei künstlerisch imitirend. 


Rouleaux. 


Schrift. 


zum aufmachen, 


(anheften der Rouleaux unnöthig). [5333] 


Hauswirthſchafts⸗Lexikon. Ein Nachſchlagebuch für 


1887. 


Gold, Silber und Banknoten. Rs ee a F 
Cours — 5 - - - - . a RL 
5 5 Ungar. St.- ensenb.- Anl. %% 4/1 ½ 100, 7 Q b: 10% 6 Draslau-oenα.-Frelb. Lit. H. 1 ½10 102, % „02% 8 Petersng. Discontob. 201 = 1 164,06 Dz 163,00 E 
. . , r , . . 40% 8, ieee & er Aero e. e en @ ee @ 
3 Fres.- Stücke «0.6 De dto. Eisenb.-Hyp-Obiig. .|5 10 1½% 8159 dB 50,40 beB dto. dto. de 18765 Y 701010200 b G 102,50 @ Pes. Provina.-Back.| 6% 5 ¼ 11 115,60 @ 115,66 @ 
Imperials .. . . . ... 3 dto. dto. Lit. B. 3 ½1 | 7875 UG | 78,75 b Breslan- Warschauer 8 11 — — . Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 5½ 5%, | Y 102,58 bz@ 16,50 be 
Engl. Noten 1 L. Sterl. 20,37 @ Colu-Minden 64 0% gr.) IV. 4 1400 10280 bz 102,50 @ dto. Centr- Bod. 40% 83; | 83, ½ 1155,49 ba 133,60 be G 
Qesterr. Silbe Ce p. (einlösb. Berlin). 4008 190 Lee: a Lie Alec ee s e e der a pie , f 87e 8 „ 60470 © 
err. „Coup. (einlösb. 5 * 2 3 75 138.73 3 eb.-Leipziger ‚1a 104,25 00 1 i 5 02.76 02.70 
Bass. Noten 10 K. C.. . 11890 a |izaiss ns |BadPräm-Anleihevoniserit , . 6 1077| ık | Braasenleaenn 
Russ. Zollcoupons «...... ++. then 1321.20 b 321 0 bad Barlatta 100 Ie 10088 Se 6 31.30 bz 21.40 be Niederschl-Märk. Ee |! 1% 110225 @ u Beichsbank 41% . 6,24 6,20 1 „ 683 8 136.80 bzB 
e e || — 1008 | Miem | ae MeObekuike Mirlima |ZZ |Siehsinene Hanke] üle| Bm if him ao Iise B 
- — arester Loose le 125 2,10 dto. dto. III. 3 1 Se sel 2.40 | 212007 008 5 . 
Zins- Cours öln-Mind Präm.-A.-8.. 3½ ½¼ ½0 132,0 & 13190 8 1 . ** 1 f ae Schles. Bankverein.| 5 öl, ½ 105.80 @ 106,10 ba B 
E Tera dn d. e, es ab 5 5 13390 B 1158,40 ba 0 ffn. 2 * 5 * 1 1 106 B 102% @ [Weimarische Bank 0 - 1 655 6 66750 vie 
iO B NN Bb Fi 0 * IL. — 4—1 — 49,90 b. 49,50 ba = " 8 „en au der 
F 138 i 8 fiese B Goth. Grunder Bran Pfd. 8% n 2% 16620 ba ec be . . 11 Rea Andustrie-tiesellschaften, 
ernennen ½% 4 0. 98,80 9590 be | dtes dto. II.) % ½ ½% 168,60 & 1103,50 ba 2 2 1171025 en (Bei den das deschäftsjahr nicht mit dem 21. Decemter 
970. Stants-Anleihe — 0 10 ir 10810 be 10000 8 8 1 % eee 3 1% E > 225 8 550 gr) 15 4 10 1% SE na 2 schliessenden 1 verstehen sich die Dividencen 
dto. Staats-Schuldsch. . 3½ J½¼ ½% 99,90 bz 9 2 urhessische 1. Kap | ee 220 325 dto. abo: 25 111 2 Ger: j 3 
Berliner Stadt-Obligation. 4 | vach.|104,00 @ [104,20 des [Lübecker 50 Thlr.-Loose . [345] 1% [19906 bz 199, 5 ba alto. Bun Eu 1 7 1 ur ep 103338 hi 0 % : pro 885/86 und 1886/87.) 
dto dto dto . 3½% ¼ 1, | 95,80 G 98.90 8 Meining. Prämien-Pfandb, 1 1, 123.69 bz 123,49 ba dt dt 5 101% 5 Rörsenzinsen 4% Ausnahmen überall speeiell angegeben. 
re | dio. 7 FLekoose ..... -| = [2070 05 [208006 achte na 1880 f 1. 3 e gerd. grosse Plerdeb 1 fte n 12610 d 25028 ba 
Landschaftl. Centr.-Pfandb. 4 ½ ½ |101,75 ba 101,75 ba Mailänder 10 Lire- Loose. — — 16,0% bz 16,50 bz EN 15 8 11 1 1% 3 162 0 Berl. Bockbrauerei.| 5½ — 1% [125/30 bz as WG 
Zur- u. Neumärk. Pfandbr.|3tjg| I ½ 10% b 160,00 bz ſoesterr. (Oredit) von 1858. — — [2,10 G 1268,50 56 al 1 „0 Puh 1 15 1658 5 15 775 8 Gerl, Bari, Bad . 61 1% 11220 6 1130 8 
Posensche neue Pfandbr...'4 |! ½ nn — 1 we 28 5 55 eg vou er — 56 6 ½ —— 1 55 8 8 1 57 In Bismarekhütte 1 6, SE 1 105.09 @ 10200 8 
f dto. dto. 30% Yu ½% 9752 97,25 ba 0. 0. von az ee u Bochum. Gussstahl. — 118,0 bz 17.75 B 
schien. altlandschaftl. Pfab. u) 11 17 90 @ A 2 Qdenburger MM 8 1 16425 5 Mage 15 Aunländische Eisenbahn-Prioritäts.Obligationen. |Bresl. Act.-Br. conv.| 0 x | — ih 59.30 @ 59,50 C 
1,1 [ 01,40 8. St.-Pr.- von 1885 40 hi 431 2 1 > 35 
ecbensche Hentenbriefe.. 4 ff % l ba 0840 ba [&nab-Gratzer e ve z 97,40 ba | 91,70 ba W 240. Stramenbahnl 8 > e | 1% [sm 00 8 
Schlesische dto % 103.5 b 105,50 b Zuse. Präm.-Aul, von 1864.15 1 h 114325 baB 144,25 be Sottnard L eh 1 et dto.. Wagenbau-G 51, 4½ | 11 | 92.50 @ 93,50 @ 
Hamburger Rente von 187831/,| Ya % | 99,00 ba 99,00 8 dto, dto. von 1806. 1½ ½% 1133,09 be B 1182,75 ba Dux-Bedenbach I. 6 111 77 — — —.— Deutsche Baugesell. 116 * 11 85/40 ba 88,25 be 
Bächsiacte Rente von 1876 |3 |vsch.| 90,60 ( 90,60 6 Dürkische 400 Fres.-Loche fr.. -— | 29,00 ba | 28,50 8 Dux-Prag erescıca EEE 5 J ½% [107,50 @ 107,75 ba |Donnersmarckhütte.| 0 0 1 | 39,00 ebe G | 38,15 ba 
Deutsche Hypotheken Certiäcate Ungarische Loose —| — [211,40 bz 211,00 B 3 8 n ee * 10 171 101,20 277 101,12 2 Dortsannder Union .| 0 — 1½% 17.0 B 17,00 B 
1 25 ei iz. Carl-Ludwigsbahn . 4 80,6 „ 80,50 dto. St.-Pr. 6% % |- | 17 53.7 b 54% eG 
Rückzahlbar pari. Kernen, 8 7 Esenbahn-Stamm- Prioritäten. Kaiser Verdinand-Kordb... * 1 10 f =. Saison Compagnie, 1 6 1 169.50 b 13925 ers 
— 12. 11013401 Yı 4 ‚0 55 pp ‚r F e  j Kaschau-Oderberg#.. ...... 1 0,70 bz 0 Erdwaunsd. Spinn..| 3% 0 64,756 ba 645% B 
b. gion dre. Id. ra. 10 ir 1 4% 6% 4 230 8 ME ET Sebi dto. Gold-Prioritäten#is % ½ 04, dag 133760 etaB |riedrichsh. Set- Eren — ift 18700 @ 8090 @ 
ente e | vom. | Kromprina Rudolf* ........ 1 0 23,50 daB | 13,00 ds Görlitz. Eisenb-Bed.| s — % 1% @ 101,50 @ 
Deutsche Hypothek. IV.- VI. s |vsch.|119,25 @ 100% ebz@ |Berlin-Dresden 5% | 0 | - 44 156,60 G s6,lu er Lemb.-Üsernow. 0% Steuer“ | Yslıl — — de Hoffmann Waggonf.| 6½ 2 ıh | 76,04 @ 76,00 @ 
dto d 4 ½ ½ 101,80 ba 101,8 ba Greslau-Warsch. 6% 12% | !ı | 02,75 ba | 52,00 b2G dto. dto. *stenerfreild ½ u 71,70 ba | 7189 b IKramsta Schles. L. 7 — 1% 124% B 123,50 B 
dto. dto. 4 1/4 ½ 10,80 526 101,80 bz@ |Dortm.-Enschede ..| 4½ 4½ ½ 10, @ 110,20 ba Mähriseb-Schlesische I. .fr. — | 51,00 & 89,09 U Lauchhammer conv. — % 11640 b | 78,75 bB; 
Aamb. Hyp.-Pfandbr. ra. 100/4 4 ½ |101,25 ba 1:01,28 ba |Marienb.-Mlawka ..|5 „, i [15,75 b 06% b | Oest.-Frauz.-Staateb, alter. ½ ½% 1452,00 B 401% bB CLaurahütte 95 — | 1 | 72,00 bz 72,00 & 
E. Henekelsche rz. b 106. 4% 1 u 00% @. (100,30 be |Nordhausen-Brf 3 e ae dto. dito, Bar. \tiote [8850 de |, Nordd. Riswerke....| 1 [24 ½ | 62.75 b | 62,50 ba 
dto, (Wolfsberg.) rz. & 105[A1j,| H43j11100,25 c. 14% 4 Igberlaus, (If, E.) % Sa 2% 1 490 15 dto. dio. (Gold) . 4 % 0% B 110,39 b. JOberschl, Eisb.-Bed. O 0 11 | 46,00 8 40,00 G 
Meininger Hypotb.-Pfandb.|4 |! ½ 101,30 ba 101,30 6 Ostpr. Südbahn “.. 5 1 104,00 bz 03,60 br Vesterr. Nordwestbahn®#...|5 ½ 1% | 85,10 b 84.0 ba [Helheim. Petrol. 500% 0 | 0 101 126,69 ba 26,50 br G 
Ard. rande ir -Pfdbr. 8 [Ya — — re ee 50% 50% 20 ai | 10 r. 0 0 7850 pe „a barg B. Bibothalb.tie 1 10 83,80 6 83,89 B Oppelner Cement. . 48, | 2 111 1—— 6 63.50 6 
— I. r. 120 11 ½ 114,40 ba Ä eimar-Gera 5% .- 8 6 1 ** % eichenberg-Pardubitz*... — — — — Pos Sprit-A.-G. 61 —— 3.00 105,10 8 
e fig. I u I. . 0% if % 1080 @ 16860 brB hr \ 1 Südösterreich. (Lomb).....8 % 7257 8 ba@ 250.00 b2B IRedennäkte . 0% [ar e ats 
Ato. dto. III. 4% ½ % — a Zu Inländische Eisenbahn-Stsamm-Actien. dio, die. 4 ei 0 Ih 101,90 ba 195 ba Schles, Lauten, | % ½ 109,50 bB 109,50 . 
dto. dto. II. z. 110 4½ ½ ½% 105,40 108,25 bz * bedeutet vom Staate grrantirt, o. to. (Gold). 4 1 ½0 88, 8 to. Kohlenwerk. 9 u 1% 13,0% a | 13,75 @ 
N x r. 1004 ½ ½ [100,25 bzB 10.0% & Be - Cogar. Nordostbahn “ %% ½ 100 85,40 ba 80,0% ba dto, Portl.-Cem. .| 845 | 7 11 1101,06 B 101,00 br B | 
28 500. a 11.74.10 5 11 1 113% 1113,00 8 Borsenzinsen 4% | Div.| Div.| Zins- Cours dto. Ostbahn I. .. . 2 17740 6 1869 eb | dto. Zinkh.-A..@.| 6 61% 1 128,00 ba 1280 6 
äto. dto, III. I882 rz. 100% 0 vsch.| 106,30 4 18 2 Ausn. spec. angogob.| L | 1686| Term] vom 6. vom . 4 wg II. Ae e Ot 5 1 Mi 102,00 be 102,10 a dto. a I St-br.. g 615 A 13960 bad 129,25 br 
Ito. . V. 1886 ra. 100% | vsch.|106,30 10655 Aachen-Jülich ..... 0 — ih 1341,90 dz 141,60 8 ATKOW-ASOWR .. h 5 8875 3chöneb. Schlossbr,. — Y [143,56 ba 142,76 bad 
470 470. IV. Ser. 13. 118 47½ ½ ½ |114,6) G 114,50 8 Anchen-Mastrich 20 | — 1 | 50,60 ba 50,69 bz dto. dto. & 100 Lstrl|6 ½ 1 7,30 dz 9.00 & Tarnowitzer Bergb..| 0 0 111 — az 
dto. dto. 1. 100% | vach,\102,00 be 102,0 bzG. |Berlin-Dresdener...| 0 % 23,20 8 23,23 8 Ir angorod-DennbroWO S. 4½ Yı ½% | 91,69 b2G | 81,50 ba Tivoli Act.-Bierbr. 6 | — 10 184,78 be 134, 90 bB 
Pr, Centralb.-Cr.-Pfdb. rz. 11008 10 Ir Hu 3 g I 4 Dortmund-Gronau..| 2½ 2½ | U E 8,25 Lu en. no a fr en — 92 u 105 Es 7 Fe * Vorwärtshütte ..... 0 0 14 — — 
h 5 4.110% 27, ½% 114% Eutin-Lüb. Lit. A...| I 1 1,05 275 o. Smolonzk . tn) 98,7 ö —— 
— 5 22 2 1 1 15 11 16 162,00 bz@ 162,00 be lan 814 6 101 20000 bz 168,75 bz Es, Kurs... has 15 1110 82,39 be 82.45 ebad schl. Feuerv.-G. 200% 30 % ½ 1710 8 1123 bz 
r 12.40 0% j 4850 6 14580 90 bee f r ele 167750 be Warsch ien 1 erb a 5 ik 7 10220 9 wm 6 Obligati Räckzulb 
vH »Actien-Br.rz, 120 4½ 1 115,50 Lübeex-Büchen ....| 7 7 1 156,15 ba 7,6 arsch.-Wien II. ateuerpil, 17 a gationen, 8 
1 VI. rz. 110 Fa Ha 110,50 B 110,99 B Mainz-Ludwigshat.. 34 | 34a 10 97,40 ba 7,6%. be dto, dto. III. dto. 4 ½% 10200 G 162,09 bz Oonnersmarckh. 5% 100 d ½ 10% @ 102,46 @ 
ae e Gr , [nme eee ig [2 e, ee | as ar ‚Mo ach mei] De e 5 6 
dto. dto. div. z. 1000 3½ vsch.| 97 7 feckl. Friędr.-Fr. 1 136,25 i 2 B . . aurahütte 4½ ı.... 17 5 
Pr. Hyp--Vera-Act-G. Corti. 7 1% 750 10330 8 10150 80 n re ehr 10% 10% 8 101,25 „ „ara, die yE do... (Hal Oberschl Kiseuhd. 8 106 e 9260 5 910 8 
142 - t A 87,40 b 5 adikawkas# „u... 27505 
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ſiceben u. allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. rewlieton: K. Vollrath f. d. Inserütentheilz‘ Oscar neltzerz sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 1 


